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SCHöNE NEUE WELT

Die Herbstausstellung unter dem Ti-
tel ,,Schöne neue Welt", benannt
nach dem Roman ,,Brave NewWorld"
von Aldous Hu-dey, im Dokumentati-
onszentrum für Moderne Kunst Nie-
derösterreich ist der Malerei gewid-
met: Drei Künstlerinnen und drei
Künstler, deren Malerei und der sen-
sible Umgang mit Farbe hier in den
Fokus gerückt werden. Anhand be-
deutender österreichischer Positio-
nen lotet die Ausstellung sowohl das
Spannungsverhältnis als auch Berüh-
rungspunkte zwischen Farbe und
Form aus. Sie berührt auch die Frage
der Bedeutung der Malerei der Ge-
genwart. In ausgewählten Serien be-
fassen sich die vertretenen Künstle-
rinnen und Künstier mit verschiede-
nen Themenbereichen wie Land-

ffi DOI(
Das Niederösterreichische Dokumentationszentrum für moderne

Kunst (NOED0l0 präsentiert in jährlich fünf bis sechs großen

Ausstellungen zeitgenössische Kunst. Neben thematisch ausge-

richteten Präsentationen werden auch monografische eingerichtet,

die unter einem speziellen Blickwinkel kuratiert werden. Aktuelle
Positionen [iefern dem Publikum wichtige lmpuLse und etablieren

das Zentrum für Gegenwartskunst über die Region hinaus. Die Aus-

stellungen von bereits etablierter l(unst sowie von neuen, aktuellen

Positionen spiegeLn das kulturelle Leben einer Region wider.

RUNDGANG DURCH DIE AUSSI ELLUNG,,SCHÖNE NEUE WELT"

UND KÜNSTLERGESPRACH (AB 18,30 UHR)

Bei einem spannenden Rundgang mit den Künstler/innen Bettina

Beranek, Ruth Brauner, Richard lurtitsch, Karin Pliem, Wilhelm

Seibetseder, Julian Taupe und dem N0EDOK-Leiter Dr. Leopold

Kogler erfährt man mehr über ihrSchaffen und ihre Werke.

MUSIIGLISCHE PERFORMANCE

Der beiden Gitanisten WiLhelm Seibetseder und Richard Jurtitsch
(nach der Führung).Die hat [ängst nicht

ausgedient. Das zeigt die Ausstet-

lung mit Werken von sechs Künst-
lern, die die Tradition der Malerei
für sich weiterentwicketn, neu inter-
pretieren und ins 21. Jahrhundert
hoten. Das betonte N0ED0K-Leiter
Leopotd Kogler bei der Ausste[-
lungseröffnung (mit Künstlerin Karin
Ptiem). Foto: Dürnberger
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,,Schöne neue Welt"! Aus-

ste[[ung bis 6. 0ktober, Öff-

nungszeiten: Mi bis 5o 1o

bis 17 Uhr.

,,Ein verborgenes Netzwerk -
Zu Gast bei Alois Vogel von
1953 bis 1966": AussteItung
bis 14. November, Öffnungs-
zeiten: Mo, Mi-Fr: 8.30 bis
16 Uhr, Di 8.30 bis 18 Uhr.

,,Verstorben, begraben und

vergessen? 5t. Pöltner Fried-

höfe erzählen": Die Ausstet-

lung dauert bis 3. Novem-

ber.

Victor Vasarely - Druckgrafi-
sche Werke aus der Samm-

lung Würth: Aussteltung bis

31. März 2020, Öffnungszei-
ten: Mo-Do:7 bis 17 Uhr, Fr:

7 bist2 Uhr, Böheimkilchen..

ffi
,,Digital Dreams"-Margit Fü-

reder: bis 19. 0ktober.

,,Blühendes Leben" von Beat-

rix Kutschera: Die Ausste[-

Iung dauert bis 22. Septem-

be r.

,,Spuren": Die Ausstettung
dauert bis 6. Oktober, Öff-

nungszeiten: Do, Fr 16 bis

18.30 Uhr, 5a, 5o 10 bis

12.30 Uhr.

ffi
Meine Jugend - Deine fugend
bis 19. Jänner 2020.

Stechen. Kratzen. Beißen. Mit
den Waffen der Natur: bis 16.

Februar 2020.

Sonderausstellung,,SPI0NA-
GE!-39 Fälle": bis 19. Januar
2020.

schaft, Umwelt, Ambivalenz des
Schönen, Spuren d,er Zeit und Ver-
gänglichkeit. Immer wieder scheinen
in den so unterschiedlich konzipier-
ten Werken auch Bezüge zur Kunst-
geschichte auf.

Künslerlnnen: Beltina Beranek, ft uth
Brauner. Richarel Jurtitsrh, Karin Plisrn.
Wilhe lni §eiheiseder, Julian Ttupe
Öf{nungs:citen:6, §ept*mber bie 6. ükto-
ber, Mittwcch bis §onntag 1{-} lri§ 17 {"lnr.

Eintritt trei
Nüf üü( -\lieri*rösterreichisrhes lloku-
menläti0nszrntrum tür nrnderne Kunst
Frandtaucrstraßr 2, 31 ü0 §t. Fölten
Tei: +43 2742!35 33 3S, nredok@aon.at,
www.noedck.at

Richard Jurlitsch,

,,Eifel" - 2019, bei

J
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(unltN€Y Östereicn - NÖ Dokumnta,oruzenrum

#§chöne neue Welt
Bettina Beranek I Ruth Brauner I Richard
Jurtltsch I Karin Pliem I Wtlhelm Seibetseder
I Julian Taupe

Eröfhung: Freitag 6. September 2019, 18:00 Uhr
Eröfiruilgs.edner: Lucas Gehrmann

h11"{r§.§.ner

06_09.19 16r02

Über Malerei rcaten, das hat kelnen Sinn. Indefr fran mit det Sprache etwas
vemifteft, verähdert fran es, Man koostruiert solche Eigenschaften, die gsprochen
werden konnea, und unEßchlägt die, atle nicht ausgesprochen werden können, dte
aber ifituet dle wlchtlgste, g/rd. cerhard Rlchter
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Schöne neue Welt (Bcve l\lew World) ist ein 1932 erschienener Roman von Aldous
Hüxley, der eine cesellschaft in der Zukunft, im Jahre 2540 n. qhi beschreibt, in der
.Stabllität/ Frleden und Freihett" gewährleistet saheinen.
Videokunst, InsEllation, Animation - bel der Fülle an Medlen, die Kijnsuem heute
zur Verfügung stehen, könnte man die Malerel beinahe als altmodisches Relkt aus
der Vergangenhelt abtun. Dass dle Gattung allerdings längst nlcht ausgedtent hat,
zelgt dle Ausstellung.Schöne neue Welt" mit sffhs ausgewählten posidonen, die tn
ihrem Werk dle lraditlon der Malerei fiir stch weiterentwickeln, neu interpretieren
und ins 21. Jährhundert hokn.

Dle Herbstausstellung unter dem Tltel ,,Schöne neue W€|t", fiach diesem Roman im
Dokumentätionszentrum flir Moderne Kunst Niederösterreich ist der Malerei
gewidmet: Drei Kiinstlednnen und 3 Künstler. deren Malerel und der sensible
Umgang mit Fa.be hier in den Fokus gerückt werden. Anhand bedeutender
östereichischer Positlonen lotet die Aus$ellung sowohl das Spannungsverhältn;s als
auch Berührrng§punkte zwjschen Farbe und Foh äus. Sie berührt auch die Frage
der Bedeutung der Malerel der Gegswart.
In ausgewählten Serlen befassen sich die vertretens t(ünsuednnen und K{insuer
mlt ver*hied€nen Themenberelchen wie Landschaft, Umwelt, Ambivalenz d6
Schönen, Spuren der Zelt lnd Vergänglichkeit. Immer wieder scheinen in den so
unterschiedlich konzipierten Werken auch Bezüge zur Kunstgschichte auf.

hltp://www,kunltn€1.av.o&ovls 00 o7.html

_
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07.09. - 05,10.2019
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St. Pölten: Eröffnung der Kunstausstellung
"Schöne neue Welt"
1. September 2019,00:43 Uhr . 9x gelesen . ,0 . ?0

ü o. September 2019

§ ta:oo ur,r

0 Prandtauerstraße 2,

Prandtauerstraße 2, 31 (

Pölten

EfauflGne-asze'ssn

Künslter RichardJurtitsch, "Eifel'- 20i9, bei der
Arbeit ' Foto: zVg . hochgeladen von Bianca
Werillv

ffi Auton Bianca Werilly aus St. Pölten

ST. PÖLTEN. Ab kommenden Freitag gibt es die neue Ausstellung "Schöne neue
welt" im
Niederösterreichischen Dokumentationszentrum fär moderne Kunst (NOE
DOK) zu besichtigen. Die Eröfhung findet am 6. Seprember um 18.00 Uhr statt.
Die Ausstellung ist vom 6. September bis 6. Oktober, immer von Mittwoch bis
Sonntag zwischen 10.00 und 17.00 Uhr, geöffnet. Der Eintritt ist frei.

Verschiedene firemenbereiche
Die Herbstausstelung unter dem Titel ,,Schöne neue !\IeIt", nach dem Roman
von Aldous Huxley, ist der Malerei gewidmetDrei Ktinstlerinnen und fuei
Künstler, deren Malerei und der sensible Umgang mit Farbe hier in den Fokus
gerückt werden. Anhand bedeutender österreichischer positionen lotet die
Ausstellung sowohl das Spannungsverhältnis als auch Bertilrrungspunkte
ryrrischen Farbe und Form aus. Sie berährt auch die Frage der Bedeutung der
Malerei der Gegenwart,

In ausgewäihlten Serien befassen sich die verretenen Künstlerinnen und
Künstler mitverschiedenen firemenbereichen wie Landschaft, Umwelt,
Ambivalenz des Schönen, Spuren der Zeit und Vergänglichkeit. Immer wieder
scheinen in den so unterschiedlich konzipierten Werken auch Bezüge zur
Kunstgeschichte auf.

? Gefällt 0 mal

*#
Autor:

BiancA Werilly aus St. pölten

Eine/r folgt
diesem Profil

KOMMENTARE

rslgen O



Website dur*äts**lren SUCHE

FREUN DE
DER KULTUR
SI.PÖLTEN MENU

STÄ.RTSiITE (HTTPS:/iWWW.FREUNDEDERKULTUR-STP,AT/DE)

PROGRAMM (HTTPS:/IWWW.FREUNDEDERKULTUR-STP,AT/DE/PROCR,AMM)

scHöNE NEUE wELT (HTTps:/Avww.FREU NDEDERKU LTUR-srp.AT/DE/pRocRAMM/ScHoENE-N EU E,wELn

Das Niederösterreichische Dokumentationszentrum für moderne Kunst widmet sich diesen

Herbst den Künstlerlnnen: Bettina Beranek, Ruth Brauner, Karin Pliem, Richard Jurtitsch,

Wilhelm Seibetseder und Julian Taupe mit dem Thema ,,Schöne neue Welt". Begeben Sie

sich gemeinsam mit Künstlerlnnen und dem Leiter des NOEDOK Dr. Leopold Kogler auf

einen spannenden Rundgang und erFahren Sie mehr über ihr Schaffen.

lm Anschluss laden wir zum gemeinsamen Empfang mh den Künstlerlnnen.

04.SEPTEMBER 2019

BEGINN 18.30 UHR

NÖ DOKUMENTATIoNSZENTRUM FÜR MoDERNE KUNST

PREVIEW EMPFANG

KONTAKT

KARTENBÜRO

MITGLIED WERDEN

KULTUR
HAUTNAH
ERLEBEN...

[LTX§orr.**ErcH §l (http:iiwww.noe.gv.atlKultur-Freizeit/Kunst-Kultur.html)

PREVIEW

EUE
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§T. PöTTEN XONXRET I EVTNTS

EVENTÜ&R§ICHT

SCfiöNE NEUE WTII

NÖ DOX

SA 21.09.2019 {WEITERE IERMINT ANZEIGEN}

NI EDERÖSTTRREICHISCHES DOKUMTNTATION§ZENTRUM IÜR MODERNE

KUNSI

WWIII,.NOEDOK.AT

NOEDOK@AON.AI

0664t9147532
Bild: N0EDOK

BESCHREIBUNG

Schöne neue Welt
Schöne neue Welt (Brave New World) ist ein 1932 erschienener Roman von Aldous Huxley, der eine
Gesellschaft in der Zukunft, imJahre 2540 n. Chr. beschreibt. in der,,Stabilität, Frieden und Freiheit,,
gewährleistet scheinen.
Videokunst, lnstallation, Animation - bei der Fülle an Medien, die Künstlern heute zur Verfügung stehen,
könnte man die Malerei beinahe als altmodisches Relikt aus derVergangenheit abtun. Dass die Gattung
allerdings längst nicht ausgedient hat, zeigt die Ausstellung,,Schöne neue Welt', mit sechs ausgewählten
Positionen, die in ihrem Werk die Tradition der Malerei für sich weiterentwickeln, neu interpretieren und
ins 21 . Jahrhundert holen.

Die Herbstausstellung unter dem Titel ,,Schöne neue Welt", nach diesem Roman im
Dokumentationszentrum für Moderne Kunst Niederösterreich ist der Malerei gewidmet: Drei
Künstlerinnen und 3 Künstler, deren Malerei und der sensible Umgang mit Farbe hier in den Fokus
gerückt werden. Anhand bedeutender österreichischer Positionen lotet die Ausstellung sowohl das
Spannungsverhältnis als auch Berührungspunkte zwischen Farbe und Form aus. Sie berührt auch die
Frage der Bedeutung der Malerei der Gegenwart.
ln ausgewählten Serien befassen sich die vertretenen Künstlerinnen und Künstler mit verschiedenen
Themenbereichen wie Landschaft, Umwelt, Ambivalenz des Schönen, Spuren der Zeit und
Vergänglichkeit. lmmerwieder scheinen in den so unterschiedlich konzipierten Werken auch Bezüge zur
Kunstgeschichte auf.

Schöne neue Welt

Bettina Beranek I Ruth Brauner I RichardJurtitsch I Karin pliem 
I

Wilhelm Seibetseder I julian Taupe

Eröffnung derAusstellung:6. September 2019, 18 Uhr
Eröffnungsredner: Lucas Gehrmann

Die Ausstellung ist vom 6. September bis 6. Oktober 2019 geöffnet.
Öffnungszeiten: Mittwoch bis Sonntag 10 bis 17 Uhr, Eintrittfrei

NOEDOK

Niederösterreichisches Dokumentationszentrum für moderne Kunst
Prandtauerstraße 2, 31 00 St. Pölten

Tel: +43 2742/35 33 36, noedok@aon.at, www.noedok.at

EMPTEHTUNGEN

OIEAKTUETLE

BflIITKAU§8ABT

ST. PöIIEN KONKREI ZUM DURCHBLATTERN

INS BE§ONDERE INNENSTADT ST. PÖLTEN

§T. PüLTEN DICH,
TÜURI§MUS

KARTE

5I. PöLTEN TOURISMUS TÜR DICH!

I
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Branchenservice Kunsi & Kultrr

§tartseito » Terminsu.he » Ausstellung » Eettina Beränek, Ruth BEuner, Karin pliem, Richard

Junißch, Wilhelm Selbetseder und Julian Taupe

SCflöNE NEUE WELT

Bettinrr ßeranek, Ruth ßroluner, Kclrlin
Pliern, Richard Jurtitsch, Wilhebn
Seibetseder und" Julian Tcaryte

Bildqueller Sladtmuseum St. Pölten DOK Niederdsterreich

Was: Ausstellung
Bettina Beranek, Ruth Brauner, Karin Pliem, Richard Jurtitsch, Vvilhelm
Seibetseder und Julian Taupe
Wann: 06.09.2019 - 06.10.2019
Wer: srnoruuseuM sr. pöLrEN, DoK N,EDERösrERREtcH »

BETTINA BERANEK, RUTH BRAUNER, RICHARD JURTITSCH, KARIN
PLIEM, WILHELM SEIBETSEDER, JULIAN TAUPE

Die Herbstausstellung des Dokumentationszentrums für Moderne Kunst

Niederösterreich ist der Malerei gewidmet. Dem sensiblen Umgang mit
Farbe steht bei allen sechs hier vertretenen Künsflerinnen und Künsflern ein

ausgeprägter Sinn für Kompositorik zur Seite. Ob siärker zur Abstraktion
oder zu Möglichkeitsformen von Realität neigend, befassen sie sich jeweils

mit Themenbereichen - wie Landschaft, Umwelt, Ambivalenz des Schönen,
Spuren der Zeit und Vergänglichkeii. lmmer wieder scheinen in ihren

unterschiedlich konzipierten Werken auch Bezüge zur Kunstgeschichte auf.

Als insgesamt hybride Tableaus zwischen Fiktion und Abstraktion generieren
sie Metaphern von Blicken auf eine Welt, die eine von Aldous Huxley in

seinem 1932 erschienenen Roman Brave New World (,,Schöne neue Welt.)
beschriebene Vision zu befragen scheint. ln Huxleys Gesellschaft der
Zukunft sollten zwar,Stabilitäi, Frieden und Freiheit" gewährleistet sein, dies

iedoch mittels KonditionierLlng auf eine permanente Befriedigung durch
Konsurn, Sex und Drogen, die den Mitgliedern dieser Gesellschaft das

Bedürfnis zum kritischen Denken und Hinterfragen ihrerWeltordnung
nehmen. ln welchem Verhältnis zwischen Affirmation und kritischer Vernunft

gegenüber dem globalen, mediengestützten System ökonomisch-politisch-
militärischen Agierens befinden wir uns heute?

<< Tiepolo Der beste Maler Venedigs zurück I vor
Marcin Tymifski ln der V&V Vitrine von September bis Oktober >>

Themen: Abstraktion, Malerei, Moderne Kunst, Österreich, St. Pölten,
Ausstellung

Bildbescheibung: Ka.in Pliem, Fiume Lete @n Citrus medica,2019, öllLeinwand. O Folo Richard
ZaMrka, Bildrecht
Bildquelle: Städtmuseum St. Pölten, DOK Niederöstetreich

ir*i €e$

KALENDER AUKNONEN AU§STELLUNGEN M§SEN

Anmelden I Registrieren

Karin Pliem, Fiume Lete con Clltus
medica, 201 g, ÖULeinwand. @
Foto Richard Zaeorka, Bildrechl
Biidquelle: Stadtmuseum St-
Pölten, DOK Niederösterreich

BILDERAKTUELL VON DEN AUSSTELLUNGEN
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SCHöilE tll[UE WETT

28.1)8.2019, VOI HflNZ SIBNBRTTHIR

lm Bild (1 /1 ): "Eßl' - 201 9, bei der Arbeit (Nüad lufrißch)

Die H€rbstäusstellung unterdem Titel 
"Schön€ neue Wele, benännt nach dem Roman "grave NewWorld"

von Aldous Huxley, im Dokumentationsentrum filr Moderne Kunst Niederösterreich ist der Malerei
gewidmel Drei Künstlerinnen und 3 Künstler, deren Malerei und dersensible Umgang mit Farbe hier in
den Fokus gerückt werden, Anhand bedeutenderöstereichi*her positionen lotetdie Austellungswohl
das Spannungslerhältris als auch Berührungspunke eischef, Farbe und Form aus. Sie berührt auch die
Frage der Bedeutungder Malerel der Gegenwart.

in ausgewählten Serien befassn sich die vertretenen Künstlerinnen und Künstler mitverschiedenen
Themenbereiche! wle Landschaft, Umwelt, Ambivalenz des Schönen, Spuren der Zeit und
Vergän8,ichkeit hmer wieder scheinen in den so unteßchiedlich konzipierten Werken ech Bezüge zur
Kunslgeschlchte auf,

lnfos!
Künslerlnnen: Bettina Beranelq Ruth Brauner, Richard Jurtitsch, Karin pliem, Wilhelm Selbetseder,Julian
Taupe

Öffnungszeiteni 6. September bis 5. Oktober 2019
Mittwoch bis Sonntag 10 bis 17 Uhr,
Eintritt frei
NOEDOK'Nieder6sterreichi{hes Ookumentätionszentrum für moderne Kunst
Prandtauerstraße 2, 3100 St. P6lten
Tel: +43 2742135 31 36. noedok@äon.et ww-noedok.ar

MITDUI'IG WTIITNEilPFTIII.T}I

t(utruxxut'tDGAil6:
MOD[R[ts SL p6rIE]{

I.ANDflAU$IITITIT

13.09.2019A8 16;00 UHR

IIACHIWÄCHTETRUI{D6AiIG

TOUiltMt § §r. PÖtT![

26.09.2019 tB 20:00 UtlR

BEI.ITBTI§TE I'tI.DUiIGEI{

ä.08.2019

GnärElEsfi tM spÄrsouMm

28.08,2019

MIMATTT GESUNDHEIISIAG Tüß EI.IENil UND
TTiIDEI

WTIIEiE MIIDUiIGTII

02.09.2019 02.09.1019

RESIAUM]{T DA (IPO HAI I{IUH{ DIE SIADI WID ZUM I.ABOR - AUTpÄcffirn DR sucflE ilAc1-n sr. pöhnä
tos{nrÄr

30.08-2019

O'A$I EAM OOTIPTAIZ

l,l!lilersii -<ialr hrrrrrm!1. Pilier ü.i:l{er üiiire rurflthlt$ii

lhre E-Mai,Adresse... ANMTLSTN

Amili.hri li:lrai :i! i
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:Nftiliirrarie
';v.ornlrt

Siiherhel

|il][;.,,",,;,1F..,

\ri;i def !r5:rll0gCeJ llc!!ttaihrri iiiroai 5ie iu. dili thre l-l,lai!

Ädietie iilriliE arilnaiofirrrtl(illeZu:e:ldilig.!!St. i,alie*
(ofiMal|.lewiilil§ri vryr'.rd,"iirild. ihfr ]iter li€r{cfl !t$t ii 0iiüe

Mentaler Gesundheitstag ftir
Sa, ?1. §eptembff 2019 I 10*17 Uhr
fächh0chschuk Sl. Pölten l Eintritt heil

Eltern und l$nder
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>:e) Kälender Karte Fotos

Schöne neue Welt

Freitag, 06, Septenber 2019 - 18:00 Uhr

DOK Niederösterretch

Richard Jurtitsch I Ruth Brauner lwiihelm Seibetseder I Julian Taupe I Karin Pliem I

Bettina Beranek

Über Malerei reden, das hat keinen Sinn. lndem man mit der Sprache etwas vermittelt,

veränden män es. Man konstruiert solche Eigenschaften, die gesprochen werden

können, und unterschlägt die, die nicht ausgesprochen werden können, die aber immer

die wichtigsten sind. Ge.hard Richte.

Schöne neue Welt
Schöne neue Welt (Brave New World) ist ein 1932 erschienener Roman Yon Aldous

Huxley, der eine Gesellschaft in der Zukunft, im Jahre 2540 n. Chr. beschreibt, in der

,,Stabilität, Frieden und Freiheit" gewährleistet scheinen.

Videokunst, lnstallation, Animation - bei der Fülle an Medien, die Künstlern heute zur

Verfügung stehen, könnte man die Malerei beinähe als altmodisches Relikt aus der

Vergangenheit äbtun. Dass die Gattung allerdings längst nicht ausgedient hat, zeigt die

Ausstellung ,,Schöne neue welt" mit sechs ausgewählten Positionen, die in ihrem

Werk die Tradition der Malerei für sich weiterentwickeln, neu interpretieren und ins 21.

Jahrhundert holen.

Die Herbstausstellung unter dem Titel ,,Schöne neue welt", nach diesem Roman im

Dokumentationszentrum für Moderne Kunst Niederösterreich ist der Malerei gewidmet:

Drei Künstlerinnen und 3 Künstler, deren Mälerei und der sensible Umgang mit Farbe

hier in den Fokus gerückt werden. Anhand bedeutender österreichischer Positionen

totet die Ausstellung sowohl das Spannungsverhältnis 3ls auch Berührungspunkte

zwischen Farbe und Form aus. Sie L,erührt auch die Frage der Bedeutung der Malerei

der Gegenwart.

Irr ausgewählten Serien befassen sich die yertretenen Künstlerinnen und Künstler mit

verschiedenen Themenbereichen wie Landschaft, Umwelt, AmbiYalenz des Schönen,

Spuren der Zeit und Vergänglichkeit. lmmer wieder scheinen in den so unterschiedlich

konzipierten Werken auch Bezüge zur Kunstgeschichte auf.

Eröffnung der Ausstellung: 6. September 2019, 18 Uhr

Eröffnungsredner: Lucas Gehrmann

Die Ausstellung ist yom 6. September bis 6. Oktober 2019 geöffnet.

Öffnungszeiten: Mittwoch bis Sonntag 10 bis 17 Uhr, Eintritt frei

nicht in Wien

EröFfnung, Gruppenausstellung, Malerei

Freitag, C6.09. 18;OO

bis Sonntag, Oö.1o.

DOK Niederösterreich
Prandtäuerstraße 2

3100 st. pölten
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